
Viertel jährlicher Abonnements Preis
für Halle und unſere unmittelbaren
Abnehmer: 20 Sgr. Durch die reſp.

Poſt Anſtalten überall nur:
222 Sgr.

W 3

Halliſche
für Stadt

Jnferate für den Courier werden an

Jn Magdeburg in der Creugtz
ſchen Buchbandlung, Breite

weg No. 155

S genommen: Jn Leipzig in derC r 0 u C r Buchhandlung von H. Kirchner,r O Univerſitätsſtraße, Gewandhaus No. 4.

Zeitung
und Land.

Jn der Expedition des Couriers. Unter Verantwortlichkeit der Verlags Expedition
mitherausgegeben von Dr. Schadebeerg.

Hie für den Conrier beſtimmten Mitthellungen, Sendungen c. bittet man, wie bisher, an die Expedition des Courkers
(bei Schwetſchke) zu richten-

-—-„J„JZ u129.

Deutſchland.
Berlin, d. 4. Juni. Jhre Durchlaucht die verwitt-

wete Herzogin von Anhalt- Cöthen iſt nach Deſſau
abgereiſt. Se. Excellenz der Wirkliche Geheime Rath
und Ober-Schloß-Hauptmann, Graf v. Arnim, iſt von
Boitzenburg hier angekommen. Der General Major
und Kommandeur der 2ten Garde-Landwehr-Brigade, von
Stockhauſen, iſt nach der Rhein- Provinz von hier ab-
gereiſt.

Berlin, d. 3. Juni. (Allg. Pr. Ztg.) Die Eroff
nung der evangeliſchen Landes-Synode hat am 2. d. Mts.
ſtattgefunden. Schon im Laufe der vorigen Woche hat-
ten ſich die aus allen Provinzen der Monarchie einberufe-
nen Mitglieder hier verſammelt. Am Sonntage, dem er-
ſten Pfingſtfeiertage, ſchloſſen ſich dieſelben der Abendmahls-
feier der Gemeinde in der Domkirche an. An dem darauf
folgenden Tage wohnten ſie dem öffentlichen Gottesdienſte
ebendaſelbſt bei, wobei der Hof und Domprediger Dr.
Strauß in ſeiner Predigt die Bedeutung dieſer Verſamm-
tung hervorhob und die Gemeinde aufforderte, den Segen
des Herrn fur deren Berathungen zu erflehen. Dienstag,
den 2. Juni, Vormittags 10 Uhr, fand die feierliche Er-
öffnung der Synode unter dem Vorſitze des Wirklichen Ge-
heimen Staats Miniſters Dr. Eichhorn in der Kapelle des

öniglichen Schloſſes ſtatt. Die Verſammlung wurde mit
dem Geſange des dritten und vierten Verſes des Liedes:
»Komm, Kraft des Hoöchſten, komm herab eingeleitet,
wonach der Ober-Hofprediger Dr. Ehrenberg das Eroff
nungsgebet ſprach und der Vorſitzende, nach einer einlei-
tenden Rede, die Synode fur eröffnet erklärte. Zum Vice-
Präſidenten der Synode wurde der Biſchof Dr. Neander,
zu Secretairen derſelben der Konſiſtorial-Rath Mehring
aus Stettin, der Pfarrer Weiß aus Königsberg und der
Land und Stadtgerichts-Rath v. Rappard aus Unna durch
Stimmenmehrheit erwählt. Die Synode wird ſich zu

Halle, Sonnabend den 6. Juni
Hierzu eine Beilage.

nächſt mit der weiteren Prüfung und Verarbeitung des
auf den letzten Provinzial-Synoden vorbereiteten Matertals
beſchäftigen. Es ſteht mit Zuverſicht zu erwarten, daß die
Verhandlungen derſelben, nach dem Schluß der Berathun-
gen, vollſtändig zur Veröffentlichung gelangen werden.
Die Namen der anweſenden Mitglieder ſind, nach alpha
betiſcher Ordnung, folgende:

Dr. Abegg, Profeſſor, aus Breslau.
Albert, Pfarrer, Präſes der weſtphaliſchen Provinzial

Synode aus Gevelsberg.
v. Auerswald, General-Landſchafts-Rath, aus Plau-

then in Pr.
Bertram, Geh. Regierungs Rath und Ober-Buürger-

meiſter, aus Halle a. d. S.
Beſſel, Landgerichts-Präſident, aus Saarbrucken.
v. Bethmann- Hollweg Geh. Ober-Regierungs-Rath

und Univerſitäts-Kurator c. aus Bonn.
v. Beurmann, Ober-Praſident, aus Poſen.
Dr. Blume, Geh. Juſtizrath und Profeſſor, aus Bonn.
Dr. Böhmer, Konſiſtorial-Rath und Profeſſor, aus

Breslau.
Bötticher, Ober-Praſident, aus Königsberg in Pr.
Bollert, Feldprobſt, aus Berlin.
v. Bonin, Wirklicher Geheimer Rath und Ober-Präfi

dent, aus Stettin.
Deibel, Prediger, aus Berlin.
Dr. Dorner, Konſiſtorial-Rath und Profeſſor, atis Kö-

nigsberg in Pr.
Ebmeier, Ober-Landesgerichts-Präſident, aus Pader-

born.
Dr. Ehrenberg, Wirklicher Ober-Konſiſtorial- Rath

und Ober-Hofprediger, aus Berlin.
Eichmann, Ober-Präſident, aus Koblenz.
Dr. Freymark, Biſchof und General Superintendent,

aus Poſen.
Dr. Falk, Konſiſtorial-Rath, aus Breslau.



Fürbringer, Seminar-Direktor, aus Bunzlau.
Br. Göſchel, Konſiſtorial- Präſident aus Magdeburg.
Dr. Göſchen, Profeſſor, aus Halle a. d. S.
Dr. Graeber, Pfarrer und Praſes der rheiniſchen Pro

vinzial-Synode, aus Gemarke.
Grubitz, Stadtrath, aus Magdeburg
Dr. Hahn, General-Superintendent, aus Breslau.
Hausleutner, Stadtverordneter aus Rawicz.
Dr. Heubner, Konſiſtorial-Rath, aus Wittenberg.
Freiherr Hiller v. Gartringen, General- Lieutenant

a. D., aus Thiemendorf im Kreiſe Lauban.
Hupe, ſtellvertretender General Superintendent des

Markgrafthums Nieder-Lauſitz, aus Lubben.
Dr. Klée, Regierungs-Rath, aus Poſen.
Koppe, Landes-Oekonomie-Rath, aus Wollup in der

Neumark.
Krah, Ober-Buürgermeiſter, aus Königsberg in Pr.

a

Krausnick, Geheimer Ober-Regierungs-Rath und Ober-
Buürgermeiſter aus Berlin.

M. Kruger, Paſtor, aus Schenkenberg im Herzogthum
Sachſen.

Dr. Küpper, Vice-General-Superintendent, aus Koblenz.
v. Meding, Ober-Praſident, aus Potsdam.
v. Maſſenbach, Rittergutsbeſitzer, aus Biatokſz bei

Pinne im Großherzogthum Poſen.
Mehring, Konſiſtorial-Rath, aus Stettin.
Dr. Möller, GeneraleSuperintendent, aus Magdeburg.
Dr. Muüller, Konſiſtorial- Rath und Profeſſor, aus

Halle a. d. S.
Natorp, Pfarrer und Aſſeſſor der weſtphaliſchen Pro

vinzial-Synode, aus Wengern.Dr Kranker Biſchof und General-Superintendent,

aus Berlin.
Dr. Niemeyer, Konſiſtorial-Rath und Profeſſor, aus

Greifswald.
Dr. Nitzſch, Ober-Konſiſtorial- Rath und Aſſeſſor der

rheiniſchen Provinzial-Synode, aus Bonn.
Oeſterreich, Konſiſtorial-Rath, aus Königsberg in Pr.
v. Rappard, Land und Stadtgerichts-Rath, aus Unna.
Dr. Richter, Konſiſtorial-Rath, aus Stettin.
Richtſteig, Ober-Landesgerichts-Aſſeſſor, aus Hirſchberg.
a Biſchof und General-Superintendent, aus

tettin.
Dr. Romberg, Konſiſtorial-Rath, aus Vromberg.
m Biſchof und General Superintendent, aus

erlin.
v. Rath, Rittergutsbeſitzer aus Bauersfort bei Meurs.Dr. Sack, Konſſeerigle Nach und Profeſſor, aus Bonn.

Dr. Sartorius, General-Superintendent, aus Königs
berg in Pr.

Schallehn, Buürgermeiſter, aus Stettin.
v. Schaper, Ober-Praäſident, aus Münſter.
her Land und Stadtgerichts-Rath, aus Biele-

eld.
Dr. Schweikart, Tribunals-Rath und Profeſſor, aus

Königsberg in Pr.
Graf v. Schwerin, Landrath, aus Putzer bei Anklam.
Dr. Snethlage, Ober-Konſiſtorial-Rath, Hof und

Domprediger aus Berlin.
Dr. Stahl, Profeſſor, aus Berlin.
Graf zu Stolberg Wernigerode, Konſiſtorial-

Praſident, aus Breslau.
Dr. Strauß, Wirklicher Ober-Konſiſtorial-Rath und

Hof- und Domprediger, aus Berlin.

Sydow, Hof und Garniſonprediger aus Potsdam.
v. Thadden, Rittergutsbeſitzer, aus Trieglaff in Pommern.
Dr. Theremin, Wirklicher Ober-Konſiſtorial-Rath und

y e r n aus Berlin.r. Tweſten, er Konſiſtorial- Rataus Berlin. ßß d und Profeſſor
Vater, Superintendent, aus Meſeritz.
Dr. Jpist, Konſiſtorial-Rath und Profeſſor, aus Greifs-

wald.
v. Wegnern, Kanzler des Königreichs Preußen, aus

Königsberg in Pr.
Weiß, Pfarrer, aus Königsberg in Pr.
Wieck, Profeſſor und Rektor aus Merſeburg.
Dr. Wieſe, Profeſſor, aus Berlin.

Der erſte Biſchof, Dr. Eylert, iſt, ſeiner Geſund-
heit wegen, an dem Erſcheinen verhindert. Aus Schleſien
iſt ein drittes weltliches Mitglied noch nicht eingetroffen.

sRönigsberg, d. 28. Mai. (D. A. Z.) Den kurz-
lich mitgetheilten Bericht uber die hieſige freie evange
liſche Gemeinde ſind wir nun vollſtändig zu ergaänzen
im Stande. Bereits am 22. Mai erhielt r. Rupp eln
Conſiſtorialſchreiben des Jnhalts, daß er ſich aller geiſtlie
chen Amtshandlungen ferner zu enthalten, und daß er
überhaupt jeder Betheiligung bei der neuen Gemeinde als
unverträglich mit der Würde eines Diviſionspredigers
ſich zu entziehen habe. Das Conſiſtorium betrachtet alſo
Dr. Rupp ſo lange noch als den Seinigen, als ſeine Pro
ceßſache in zweiter Jnſtanz ſchwebt. Dr. Rupp hat be
reits dem Conſiſtorium geantwortet und in ſeinem Schrei-
ben behauptet, daß eben das Amt eines wurdigen Divi-
ſionspredigers mit den Grundſätzen der neuen frei-evan
geliſchen Gemeinde im reinſten Zuſammenhange ſtehe und
er eben daher berechtigt ſei, ſo lange ihm nicht in zweiter
Inſtanz das Gegentheil nachgewieſen worden, ſeiner ehe
maligen Würde unbeſchadet bei jener Gemeinde ſich als
Prediger und Seelſorger zu geriren. Am 24. Mai vollzog
r. Rupp im Hauſe des Dr. Motherby die Einſegnung ſei-
ner Confirmanden, 8 Knaben und 10 Mädchen, und theilte
nachher an etwa 100 Perſonen das heilige Abendmahl aus.
Die ganze Feier war eben ſo einfach als erhebend und er-
griff jedes fur religiöſe Wahrheit nicht abgeſtumpfte Ge
müth. Die angeblich vor der Confirmation zuruckgetrete
nen Kinder beſuchen wieder von neuem den Religionsun-
terricht des Predigers Dr. Rupp, der ihn heute wiederum
begonnen hat. Am 25. Mai vollzog dieſer auch eine Tauf-
handlung auf dem Lande, beim Gutsbeſitzer Richter in
Schreitlaken, der ihn zu dieſer Handlung eigens hinaus-
holen ließ. Am Tage der Confirmation iſt die Anzahl der
Gemeindemitglieder bedeutend vermehrt worden.

Wie wir eben hooören, wird unſer Magiſtrat in Ver-
bindung mit den Stadtverordneten den Deputirten bei der
gegenwärtigen Landesſynode eine ahnliche Adreſſe nach
ſenden, wie Magdeburg, Halle und andere Städte ihren
Abgeordneten ſie zugeſtellt haben.

Frankreich.
Paris, d. 34. Mai. Marſchall Bugeaud gedachte am

23. Mai zu Orleansville und am 25. zu Tenez einzutreffen an
letzterem Orte wollte er ſich nach Algier einſchiffen, wo er nur
wenige Tage zu bleiben vorhatte, dieweil die Umſtande ihn an
die marokkaniſche Grenze rufen dürften.
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Familien- Nachrichten
Entbindungs- Anzeige.

Die heute Morgen 1 Uhr glücklich er
folgte Entbindung meiner lieben Frau, geb.
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Vormittags um 9 Uhr auf hieſigem Stadt
hauſe an Stadtgerichtsſtelle in Perſon oder

Götze, von einem muntern Söhnchen zeige
ich Freunden und Bekannten hierdurch an.

Halle, den 5. Juni 1846.
Eduard Trautmann,

Fleiſchermeiſter.

Bekanntmachungen
Bekanntmachung.

Zum öffentlichen Verkauf des zu Wurp
bei Halle belegenen sub No. 2 intabulirten
Halbſpännerguts an Haus, Hof, Scheune,
Ställen, 2 Gartenflecken, Gemeindekabeln,
und nach der bei der Separation vorge-
nommenen Vermeſſung circa 107 Morgen
Landes habe ich im Auftrage des Be-
ſitzers einen Termin auf

den 9. Juni d. J. Vormittags
11 Uhr

in meinem Schreibzimmer anberaumt.
Halle, den 25. Mai 1846.

Der Juſtiz-Sommiſſarius Wilke.

Bekanntmachung.
Der Umbau der Berlin-Kaſſeler Chauſ-

ſee im Saalthale bei Halle macht die Sper
rung des betreffenden Theils der Chauſſee
vom 4. Juni d. J. auf die ganze Dauer
des Baues nothwendig, und müſſen dem-
nach alle Fuhrwerke, welche von Halle
nach Nietleben oder von Nietleben nach
Halle wollen, den ſogenannten Nothweg
über Paſſendorf einſchlagen.

Zur Anfuhre des zur Beſſerung und
Unterhaltung dieſes Weges erforderlich wer
denden Materials ſteht ein Licitationster-
min auf den 8. Juni Morgens 9 Uhr im
Gaſthofe zum goldenen Herz zu Halle an,
zu welchem Unternehmungsluſtige einge-
laden werden.

Halle, den 28. Mai 1846.
Der Baumeiſter

Hecker.
en

Edietal-Ladung.
In Nachlaßſachen des allhier verſtorbe

nen Herrn Julius Robert Tiebels,
geweſenen Kaufmanns und Agenten all
hier, iſt nach Abhaltung eines Verhörs
mit den bekannten Gläubigern die Jnſol-
venz actenkundig und deshalb die Eröff-
nung eines Concursprozeſſes reſolvirt wor-
den.

Es werden daher alle bekannte und un-
bekannte Gläubiger des genannten Gemein-
ſchuldners hiermit bei Verluſt der Recht
wohlthat der Wiedereinſetzung in den vori-
gen Stand äffentlich und peremtoriſch ge
laden daß ſie

den 20. Juni 1846

durch gehörig legitimirte Bevollmächtigte,
welche für die Ausländer mit gerichtlicher
Vollmacht verſehen ſein müſſen, erſcheinen,
mit dem Güter- und Rechtsvertreter die
Güte und wo möglich einen Vergleich tref-
fen, im Falle aber, daß kein Vergleich zu
Stande kommen ſollte, ihre Forderungen
unter Beibringung gehöriger Beweismittel
liquidiren und der Priorität halber binnen
ſechs Wochen rechtlich verfahren, und ſo-
dann

den 8. Auguſt 1846
der Jnrotulation der Acten, ſowie

den 3. October 1846
der Publication eines Locations und Prä-
cluſivbeſcheids oder der Bekanntmachung
eines diesfalls eingeholten Erkenntniſſes bei
Strafe der Bekanntmachung ſich gewärti-
gen ſollen.

Diejenigen, welche in dem vorgedachten
erſten Termine nicht erſcheinen oder nicht
gehörig liquidiren, ſollen für ausgeſchloſſen
von der Concursmaſſe mit ihren Anſprü-
chen angeſehen, im Uebrigen aber Diejeni-
gen, welche zwar erſcheinen aber für ei-
nen Vergleich ſich nicht beſtimmt erklkären,
für übereinſtimmend mit der Mehrzahl ge
halten werden.

Auswärtige Liquidanten haben zur An-
nahme von Ladungen Bevollmächtigte im
hieſigen Orte möglichſt zu beſtellen.

Stadtgericht Döbeln,
den 12. Jan. 1846. Fleck.

Bekanntmachung.
Das zum Rittergute Oſtrau bei Zör-

big gehörige diesjährige Obſt an Aepfeln,
Birnen, Pflaumen, Süß- und Sauerkir-
ſchen, nebſt den Stachel- und Johannis-
beeren, ſoll

den 9. Juni d. J. Vormittags
9 Uhr

in der ehemaligen Landrichterwohnung zu
Oſtrau unter den im Termine bekannt
zu machenden Bedingungen meiſtbietend
verpachtet werden.

Oſtrau, den 2. Juni 1846.

Jn der Mühle zu Unteresperſtedt iſt eine
Partie Langroggenſtroh zu verkaufen.

Unteresperſtedt, am 4. Juni 1846.
Schmidt, Müller.

Daguerreotyp-Portraits
werden angefertigt von

H. Ch. Weber,
Portrait- und Porzellan Maler.

Halle, Alter Markt Nr. 700.

Mühlen- Verkauf.
Die zu Unterfarnſtedt, zwiſchen Quer

furt und Schraplau, sub No. 68 belegene
Waſſermühle mit Hof, Scheune, Stall
und Garten, nebſt 8 Morgen 140 Ru-
then Land, welches an und um die Mühle
herum liegt, iſt aus freier Hand zu ver
kaufen, und das Nähere große Klaus-
ſtraße Nr. 907 zwei Treppen hoch zu er
fragen.

Das Obſt der zum Rittergut Aden-
dorf bei Gerbſtedt gehörigen Plantagen,
beſtehend in bedeutenden Quantitäten har
ten Obſtes, Kirſchen und Pflaumen, ſoll
Montag den 15. Juni Nachmittags 2 Uhr
meiſtbietend verkauft werden.

Der Käufer hat im Termine 106 Thlr.
Preuß. Cour. anzuzahlen.

eeeeeeeemnesAuction.
Auf den 10. Juni d. J. Vormittags

von 10 12 und Nachmittags von 26
Uhr und folgende Tage ſollen auf der Ober
hütte bei Eisleben wegen Veränderung 4
verſchiedene Kutſchwagen, 1 Hohlwagen mit
breiten Rädern, 1 Leiterwagen, l Acker-
pflug, 1 Paar Eggen, 1 Walze, 2 Pferde,
Acker- und Kutſchgeſchirr, ferner Tiſche,
Stühle, Kleider- und andere Schränke,
Sopha, Hölzerbetten und andere Sachen
mehr, meiſtbietend und gegen ſogleich baare
Bezahlung in preuß. Cour. verkauft wer

den. Melcher.
Heute Nachmittag iſt mir mein Ge-

werbeſchein auf das Jahr 1846 sub No.
431 in Giebichenſtein verloren gegangen.
Jch erſuche den Finder, ſolchen gegen eine
Belohnung Promenade Nr. 1352 gefälligſt
abzugeben.

Halle, den 4. Juni 1846.
Joſeph Reiter.

en

Sonnabend den 6. Juni zur Einweihung
der Thüringer Eiſenbahn Extra-Con-
cert in Erfurt's Garten.

Kirſchen Verpachtung. Die
diesjährigen, der hieſigen Kommune zugehö
rigen Süß- und Sauerkirſchen, ſollen

Mittwoch den 10. d. Mts.
Nachmittags 1 Uhr

im hieſigen Gaſthofe öffentlich an den Beſt
bietenden verpachtet werden.

Spickendorf, am 2. Juni 1846.
Brauer, Schulze.

rreeeeeeeerereeeeeeeendneeeee

Eine neumelkende Kuh iſt zu verkaufen
bei Peter in Rabatz.

Nächſten Sonntag wird Herr Candidat Greffrath aus Berkin deutſch-katheoli-
ſchen Gottesdienſt hier halten.

Der Vorſtand der deutſch- katholiſchen Gemeinde.



Jch beehre mich hierdurch ergebenſt ans
zuzeigen, daß ich unter heutigem Datum
eine Material und Seilerwaarenhandlung
eröffnet habe.

Löbejün, den 2. Juni.
L. Birkhold, Seilermeiſter.

Montag den 8. Juni friſcher Kalk bei
Stegmann.

Sonntag Concert in der Wein-
traube. Stadtmuſikchor.

Kalk,
à Wispel 6 Thlr., den 11. d. M. in der
Ziegelei zu Trotha.

Eine neue Sendung feiner franzöſiſcher
Spitzkorke empfing und empfiehlt billigſt

F. W. Rüprecht.

Bett Matratzen mit und ohne Kiſſen,
Steppdecken, br. roth und blauſtreifi
gen Bett-Zwillich à Elle 5 und 61/, Sgr.,
DoppelKittey und Futter-Kittey zu Fabrik
preiſen, ſowie alle anderen Waaren empfiehlt

H. Ernsthal.

Montag den 8. Juni

Grosses Concert
in Freiimfelde.

Entrée nach Belieben. Anfang 5 Uhr.
Stadtmuſikchor.

Auf dem Neumarkte, an der Promenade
oder in dem obern Theile der Ulrichsſtraße
wird von einem ruhigen Miether Michaelis
d. J. eine Wohnung von 2 bis 3 Stuben
zu beziehen geſucht, und gebeten, desfall-
ſige Offerten vor dem Steinthore Nr. 1516
gefälligſt abzugeben.

Ein tüchtiger Vermeſſungs- Gehülfe,
welcher ſchon in Separations Sachen ge
arbeitet hat, findet Beſchäftigung. Aus-
kunft wird vor dem Steinthore in Nr.
1516 ertheilt.

Ein Rappe, von 3 die Wahl, worunter
ein 8-, 4- und Zijähriger, ſteht zu ver-
kaufen bei

G. Planert in Teutſchenthal.

Herbſtrüben-Saamen
von langer weißer rothköpfiger Art empfiehlt

E. H. Riſel.
en

Ein rüchtiges arbeitſames Mädchen, am
liebſten vom Lande, wird geſucht

4

Hunſt Verein.
Die ſiebente Kunſtausſtellung zu Halle beginnt den 7. Junius und endee

um die Mitte des Julius. Der Beitritt zum Verein findet auf vorgängige Anmel-
dung bei dem Dr. Weber oder an der Kaſſe für Einheimiſche und Fremde unter den
in den Statuten feſtgeſetzten Bedingungen bis zum Schluſſe der Ausſtellung ſtatt.
Der Beſuch der Kunſt- Ausſtellung ſteht den Vereins Mitgliedern unentgeltlich
Fremden gegen ein Eintrittsgeld von 5 Sgr. frei.

Da bei der letzten Ausſtellung zum öftern den Vereins Mitgliedern die vor Jah
ren ausgeſtellten Karten fehlten ſo werden dieſelben bei ihrem erſten Beſuche gegen
Aufweiſung der ketzten Quittung oder der Actie an der Kaſſe neue Karten erhalten.
Eben ſo können Eintrittskarten für die ganze Dauer der Ausſtellung zu dem Preife

von 10 Sgr. für die in den Statuten genannten Angehörigen der Vereins-Mitglieder,
und von 20 Sgr. für Fremde an der Kaſſe gelöſt werden; dürfen aber nur von
denjenigen Perſonen, auf deren Namen ſie lauten, benutzt werden.

Halle, den 2. Juni 1846.
Der Vorſtand.

Sollte Jemand geſonnen ſein, eine ſeit 25 Jahren beſtehende
Rauch-, Schnupftaback- und Cigarren- Fabrik zu uber-
nehmen ſo findet derſelbe ein dazu ſeit fuünf Jahren ganz neu
eingerichtetes Lokal nebſt ſammtlichen Utenſilien und Dampfdarren,
die nöthigen Raume, ſowie Pferdeſtall und Wagenremiſe, und
eine ausgebreitete Kundſchaft. Der jahrliche Umſatz iſt bisher
zwiſchen 24 25,000 Thlr. geweſen, der feſte Miethszins 400
Thlr. Frord'or per Anno exclusive der Utenſilien. Auch zu
jedem andern Engros Geſchaäfte iſt daſſelbe eingerichtet, und kann
nachſte Michaelis oder Neujahr abgetreten werden. Darauf Re-
flektirende erhalten auf frankirte Anfragen die nahere Auskunft in

Magdeburg, Breiteweg Nr. 118.

Freiwilligen-Feſt am 18. Juni 1846 im Lokale der Freimaurer-Loge
in Halle.

Um 11 Uhr Vormittags verſammeln ſich die Mannſchaften der Kompagnie der
Freiwilligen aus den Jahren 1813, 1814 und 1815 für Halle und Umgegend, zur
Abnahme der Rechnung und Wahl des Stabes. Um 1 Uhr beginnt das Feſtmahl.

Die Mannſchaften der Kompagnie, da ſie außer dem Eintrittsgelde bereits 1 Thlr.
zu den Generalkoſten beigetragen haben, zahlen für das Couvert (exch. Wein) 1 Thlr.
diejenigen Freiwilligen aber, welche nicht Mitglieder der Kompagnie ſind, entrichten für
Generalkoſten und Couvert (letzteres ohne Wein) 2 Thlr. für die Theilnahme am Feſte.

Die Anmeldungen und Einzahlungen von beiden Theilen ſind ſpäteſtens bis zum
10. Juni bei dem mit unterzeichneten c. Nehmiz (gr. Ulrichsſtr. Nr. 28) zu bewirken

Halle, den 22. Mai 1846.
Der Stab der Freiwilligen- Kompagnie für Halle und Umgegend.
Wucherer, Hauptmann. Blanc, iſter Zugführer. Keferſtein, ter Zugführer.

Nehmiz, Feldwebel. Lippert, Rechnungsführer. Hertzberg, Armenpfleger.

en enDas erſte National Herren Kleider Magazin
S von Adolph Behrens aus Verlin
Sverkauft, vielſeitig aufgefordert, noch einige Zeit hier zu bleiben, bis zum 10.
d. M. und nicht länger die eleganteſten Herren- Anzüge in großer
S. Auswahl bedeutend viel billiger, als ſolche täglich ausgeboten werden. S
ZRanniſche Straße Nr. 537 bei Herrn Degenkolbes

(Heidrichs Haus). HLeipzigerſtraße Nr. 386.
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Beilage zu Nr. 129
de s

Couriers, Halliſche Zeitung für Stadt und Land.
Sonnabend den 6. Juni 1846.

e h

n J

Deutſchlaud. Portugal.Gerbſtädt. Von der Anweſenheit Sr. Majeſtät des (London, d. 30. Mai.) Mit dem Steamer Madrid fend
Königs in BurgOerner nahm das Schutzencorps der hie- Nachrichten aus Liſſabon vom 20. Mai eingelaufen. Das Mi-
ſigen Stadt Veranlaſſung, dem Monarchen fur die vor niſterium Coſta Cabral hat ſich am 17. Mai aufgelöſt. Ein
4 Jahren verliehene neue Schützenfahne perſönlich den ſchon neues Cabinet iſt gebildet worden. Herzog von Palmella ſteht 9
fruher ſchriftlich ausgeſprochenen Dank zu erneuern. Am an der Spitze; er iſt Conſeilpräfident und Miniſter der aus
Morgen des 2. Juni ruckten demnach unter Anfuührung wartigen Angelegenheiten.
r r des Kaufmanns Meiſe, die Buürgerſchutzen
nach BurgOerner aus, woſelbſt ſie auf das huldreichſteJ 8 onds und Geld- hempfangen und ihre Parade von Sr. Majeſtät abgenom- s Verlin, den r
d et fruhere Fahne war ein Geſchenk Friedrichs e 73
es Großen. Zu erwähnen iſt noch, daß der gedachte An- Pr. Cour. P2. Fo r. CTour. ifuhrer der Burgerſchutzen, ein Kämpfer aus dem Frei Fonds i Brief. Seld. Jcrien h Freſ- Seld. Sem.
heitskriege, bei der Schlacht von Brienne längere Zeit in reihe ſ. 507, ſ. 1 nder Nahe d ier dni /4 Pot gd. 4 1602er he des jetzt regierenden Königs ſich befunden hat. Präm. Sch.d. Obl. I. A. 4 97

n 672 Magd. Leipz. ix ar u. A. do. do. P. Odl.) a SGroßbritannien und Jrland. t 95 95 SBrl. Anhalt. 116r. tadt do. do. P. Obl. 4 99 e nLondon, d. 29. Mai. Jn der heutigen Unterhaus Obligation. 82/, 97 Da Ciſeer. r i
Sitzung legte der Kanzler der Schatzkammer das Budget r do. do. do. P. Obl. 2 969vor. Auf eine Anfrage des Herrn Hume erklärte Sir R. V kpe Pfor er7, 855 2 de b 7 7
Peel, daß die Kündigung des Oregon- Vertrages erfolgt Grzh. Poſ. do. 4 e r T
ſei, und zwar in der von dem Kongreſſe beliebten Form, o do. 93 Okerſchieſ.
welche eine gütliche Vereinbarung in Ausſicht ſtelle. Dſtpr. Pfdbr. 32 27 do. Prior.

Der Prinz Louis e e Pomm. do. 23 87 do. B. v. eingDer Prinz Louis Napoleon iſt auf ſeiner Flucht aus Ham K. u. Rm. do. 3 97 FSBrl. Stettin ibereits hier angekommen mit belgiſchem Paß langte er in Schleſ. do. 31 27 L. a. u. B. 118 1117
Oſtende an, wo er ſich hierher einſchiffte. Er war vermuthlich v di Magd. Hlbſt. 4 115 114
cher an der engliſchen Kuſte, als man ſeine Flucht in Ham I 7gewahr wurde. Wie die Morning- Poſt ſagt, hat der Prinz Gold al war. 2 Borte goen 140
die Abſicht, ſich nach Florenz zu ſeinem Vater zu begeben. S 137 13 Niederſchl.

e v und. E m.Der günſtige Ausfall der Abſtimmung über die Korn Bill e z 127 12 e P ertett 96 n
rm Oberhauſe würde ohne Zweifel einen noch vortheilhafteren Diseopte. u a W. S. c.-0. t
Eindruck, beſonders an der VBorſe, hervorgebracht haben, wenn
nicht die Nachrichten aus den Vereinigten Staaten heute Morgen ebekannt geworden waren. Die Fonds ſind in Folge davon, ſtatt Berlt Siſenbahnen.
zu ſteigen, gefallen, und der Spekulationsgeiſt muß nothwen- Potsdam Na i zunr r der heut gen Börſe wurde gemacht:
digerweiſe in dem neu zu nehmenden Aufſchwunge gehemmt wer- 37 Br. de G. e W e uden. Unter den mannigſachen Urſachen zur Beſorgniß ſteht Lahalter Liit. R. o Br. s t enege Berger
obenan, daß die noch immer nicht in ihrer vollen Ausdehnung Br. G. KölnMinden s Br. e. G. Rhein. Stamm
unzweideutig anerkannten Rechte der Neutralen in dem Streite en W W t S. Aachen Maeſtricht 95 Br. G.
zwiſchen Mexiko und den Vereinigten Staaten zu neuen Mei- ilhelm 94 Br. G. BerziſchMärkiſche 24 Sr.

Z. Verſchiedenhei neuen i F, S. Stargard- Poſen 34 Br. 93 G. Nieder Schleſiſch
nungs Verſchiedenheiten über die völkerrechtlichen Beſtimmungen 96 Br. 95 G. GlogauSagan 821 Br. G. Briein dieſer Beziehung führen und England mit in den Streit hin- 81 Br. 80 G. WilhelmsBahn (CofelOderb e e n
einzt e r t b c in Sächſifch Schieſtſg 3 erberg 90 Br. G. tnziehen möchten. Außerdem ſind bei den ſo weit verzweigten 2 e e e hHandels Beziehungen Englands in allen Welttheilen naturlich bahn 857 Br' t e S. FriedrichWilheims Nord
direkte Verletzungen des brittiſchen Jntereſſe kaum zu vermeiden, zig Dresdener Br. W e e Sie
zumal wenn eine oder die andere oder beide kriegſührende Par- Sothen Bernburg Br. G. r t e
teien zur Ausgabe von Kaperbriefen ſchreiten Uebrigens gi Sächſiſch. Baieriſche 8 Br. G. BexbachLudwigshafer W

r Manch rie ten. ebrigens giebt Br. 6 J. BexbachLudwigshafen 101es hier Manche, welche der Meinung ſind, daß die Vereinigten gerow S S verin Br. G. FKoſtock Ha
Staaten die defenſive Kraft Mexiko's viel zu gering angeſchla I egeneRoesktüde S m e r W
gen haben, und daß, ſelbſt wenn Mexiko keine Hülfe v ß Br. G. Wien Glo u e n n rerbölt die Wereinigte J z ſe von außen 99 P loggnis Br. 140 G. Peſther 100 Br.r Vereinigten Staaten bedeutenden Widerſtand gegen W. Mailand Venedig 120 Br. 118 G. Livorno Br.
ihre Aggreſſiv- Politik erfahren werden. 53 e e Tr Br. 06 S. UtrechtArnhennBe. G. ZarskojeSelo 77 Br. F. G.
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Getreidepreiſe. ter c r Sru m. m Hamburg-Major a. D. Bielefeld a. Elbing. ie Hrrn. Kaufl. Müller(Nach Berliner Scheffel und Preuß Gelde.) a. Nordhauſen Schiff a. Berlin, Parry a. Greiz, Krieger a.
Haile, den 4. Juni. Stuttgart Schreckenberger a. Leipzig, Kühne a. Minden, Fran

Weizen 1 27 6 bis 2 7 6 ke a. Nordhauſen.Roggen 18 1 23 9 Golduen Ring Frau OAmtm. Selberlich m. Fam. a. Gerlebock.Gerſte t Hr. Amtm. Praußnitz a. Wermsdorf. Die Hrru. Kaufl. FournierHafer 25 4 a. Berlin Horn a. Bibrich, Müller a. Leipzig.Magdeburg, den 4. Junk. (Nach Wispeln.) Goldnen Löwen: Hr. Kunſtmaler Solcher a. Neuſtadt a W. Die
Weizen 47 55 Gerſte Prrn. Dr. med. Glockmeier u. Hauenſtein a. Hamburg. Hr. FörRoggen 40 45 e Hafer 22 24 ſter Ehrenheim a. Biſchofrode. Die Hrrnu. Feldmeſſer Hufner a.Sangerhauſen Sonnke a. Stendal. Die Hrru. Kaufl. Schirmer

Waſſerſtand der Saale bei Halle a. Magdedurg, Wölkner a. Leipzig
am 4. Juni Abends 6 Uhr am Unterpegel 5 Fuß 7 Zoll, Schwarzen Bär: Hr. Kaufm. Löwe a. Marburg. Fräul. Pleffen
am 5. Juni Morgens 6 Uhr am Unterpegel 5 Fuß 7 Zoll. S r Hr. Se e n re WW burg omm. Laue u. Hr. Secr. F'nger a. Magdeburg Hr. SConhkrol.Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg Muller a. Meiningen. Hr. Oeckon. Reinhardt a. Wettin.

am 4. Juni: 26 Zoll unter 0.re Stadt Hamburg Hr. Bau-Jnſp. Redtel a Schönebeck. Die HrruKoaufl. Merkens a. Jnden, Gerleff a. Barmen, Schulze a. Magde
Fremdenliſte. burg. Hr. Ger. Dir. Schulze u. Hr. OLGäſſeſſ. Schulze a. De

Angekommene Fremde vom 4. bis 5. Junt litſch. Hr. Juriſt Köppiner a. Köthen.
Im Kronprinzen Die Hrrn. Kaufl. Kabiſch a. Leipzig Waldhau Goldnen Kugel Hr. Kaufm. Käſtner a. Magdeburg. Hr. Mechan.

ſen a. Eſſen, Remy a. Helner, Kollberg a. Potsdam, Voß a. Wenſtand a Berlin. Hr. Färber Zieler a. Alterode.
Berlin Strietz a. Oxford, Hoffmann a. Elberfeld. Frl. Schiren- Zur Eiſenbahn Hr. Oder- Poſt Jnſp. Pieck a. Jüterbogk. Hr.
berg u. Frl. Gernſen a. Bremen. Hr. Fabrik. Elsholz a. Berlin. Ober-Jngen. Mons u. Hr. Maſchinenmſtr. Brandt a. Erfurt. Hr.
Hr. Juſtizrath Delitzſcher a. Wien. Hr. Partik. Wernecke a. Han Baumſtr. Lange a. Magdeburg. Pr. Fabrik Zoller u. Hr. Kauſm,

Otto a. Berlin. mnover,
en d I
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Die Leipziger Lebensverſichernngs-Geſellf chafe
Bekanntmachungen.
9 Vunt Gr e gn S hat uns Abſchluß über das Jahr 1845 zugeſandt.Wenn W ren en ne Es waren Ende 1844: 3838 Perſonen mit 4,688,800 Thlr. verfichert,

Herrn Hündorf hier ein Wachtelhund 1845 traten dazu: 388 229 3909
von brauner Farbe zugelaufen. Der recht- Beſtand Ende 1845: 4226 Perſonen mit 5,109,700 Thlr. tie
mäßige Eigenthümer kann ſelbigen gegen Indem wir unſern verehrten Jntereſſenten dieſen günſtigen Fortſchritt mittchetlen, A
Erſtattung der Futterkoſten und Jnſertions empfehlen wir uns zugleich zu anderweiten Verſicherungen und geben auf gefällige An ar
gebühren in Empfang nehmen. fragen gern gewünſchte Auskunft. Finger Co. in Wettin, G
Bedra, den 3. Juni 1846. Agenten obiger Geſellſchaft. WGeyer, Ortsrichter. G.Bernſteinlack, Copallack, Damarlack, Obſtverpachtung. Zur öffentlichen
In der Strohhut Fabrik von Meyer Secatif und in Firniß abgeriebenes Blei meiſtbietenden Verpachtung der diesſührigen

Michaelis werden den Sommer hindurch weiß empfiehlt in beſter Güte zum Rittergute GCöſis gehörigen Obſt ne
alle Arten Strohhüte gewaſchen und binnen E. L. Helm, gr. Steinſtraße. nutzungen iſt der 15. Juni C. anberaumt S
4 Tagen den neuen gleich, wieder zurück Ganz vorzüglichen Varinas, à h 14 und werden Pachtliebhaber aufgefordert, ſich di
geliefert. und 15 Sgr. Portorico in Rollen à t dazu Nachmittags 3 Uhr auf dem Gute

Eine Partie Porzellan Ausſchußteller 10 Sgr. ſowie den beliebten Varinas ſelbſt einzufinden. z
empfiehit g Wiebecke b 12 Sgr. empfehlt wiever Sommertheater der Weintraube. ar

t E. L. Helm, gr. Steinſtraße. r den 7. Juni bei günſtigem veJ Wetter: Ein Eheſcheidungsgrunddächſten Sonntag Tanzmuſik Gartenſalbei kauft fortwährend nach oder: Varo dmer Vdrr G. Luſt d

von den Merſeburger Trom- Qualität zum höchſten Preiſe ſpiel in einem Akte von Th. Hell. Dare te
petern bei E. e. Heim gr. Steinſtraße Nr. 175. quf: Müller von Müllershauſen, ne
Schm idt in Reideburg. Dienstag und Freitag Broihan bei Luſtſpiel in einem Akte nach Bauern de

Einem verehrlichen Publikum machen Rauch fuß so Anf t Lang 8 Uhr. E. Heiſe. Fwir hierdurch ergebenſt bekannt daß bei Einige tüchtige ordnungsliebende junge 43 r e Buns alle Tage Gelegenheit über Querfurt Arbeiter finden dauernde Beſchäftigung in Badehoſen de
nach Artern und retour, und ebenſowohl unſerer Färberei. billigſt bei Cnach Halle, Leipzig und retour iſt. Halle, den 5. Juni 1846. Friedrich Arnold am Markt. de
Merſeburg, den 27. Mai 1846. Gebrüder Jensſch. rJensſ S l9 aedler S Eichof. Strohhof Nr. 2030. Es fahren jeden Sonntag Mittag hakb de

n e d 1 Uhr 2 verdeckte Vergnügungswagen vom diMontag den 8. Juni Künftige Woche Montag und Mittwoch Klausthor weg nach Lauchſtedt; wer Luſt K
Concert Goſe, Donnerstag und Freitag Broihan hat mit zu fahren der melde ſich bei Je n0

bei 59. W. Preis in Trotha, bei Wilhelm Rauchfuß jun. ten. Eckert, Klausſtraße Nr. 883. ſe
e.
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